
Kirchliches Amtsblatt !!/""   |   %%&

Seelsorge: Mit den drei Seniorenheimen zu entwickeln, auf 
jeden Fall Bestattungen. Geb.besuche zum &., &. und ab 
!; !x p. a. WE-Rufbereitschaft KHS und innerhäusl. NFS.

Gruppen u. Kreise: Frauengruppen, Seniorenkreise, NEC-Run-
de, Frauenfrühstück, Gruppe des Blauen Kreuzes, alle ea. ge-
leitet mit Wunsch nach Kontakt.

Mitarbeitende: % Prädik., ! Lekt., na. Kirchnerinnen und Or-
ganisten, ca. " EA. 

Gemeindehaus: Sanierungsplan fortgeschritten, ! großer Saal, 
! Musikzimmer, ! weiterer Raum, Kirchnerbüro, Büro, Keller 
derzeit Jugendraum, % Küchen. Dazu GH im Stadtteil Moos, 
! Gottesdienstraum, ! Nebenraum, Küche, nach Immobili-
enkonzept des DB.

Erwartungen: Lebendige, liberale Pfarrei freut sich auf einen 
Kollegen/auf eine Kollegin/Stellenteilende, der/die teamori-
entiert, kollegial und gerne pro(liert arbeitet. Motivierte EA 
kooperieren nach Strukturprozessen gerne bei planmäßiger, 
kontinuierlicher Gemeindearbeit mit einer zugewandten, in-
tegrativen Person. 

Bei der Wohnungssuche sind die Pfarrei und das KGA behilf-
lich. Alle Schulen, Ärzte, Altenheime und kleines KH am Ort. 
Coburg und Sonneberg mit ÖPNV gut zu erreichen. Hochschu-
le, Landestheater, viele Freizeitangebote in Co. (!) km) und 
Region *üringer Wald, gute Verkehrsanbindung (B +, A )%, 
ICE); Pkw notwendig. 

Bewerbungsfrist: "!. November "" 
Besetzungsrecht: KV in Absprache mit der Fachabteilung
Vorgesehener Besetzungstermin: !. Februar "",

Die Anstellung und die Eingruppierung erfolgen nach den üb-
lichen kirchlichen Richtlinien in Anlehnung an den TV-L bzw. 
bei ö-entlich-rechtlicher Anstellung nach den für die jeweilige 
Berufsgruppe geltenden Bestimmungen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Dekan Stefan Kirch-
berger, Tel.: &,!/.), stefan.kirchberger@elkb.de.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte über den jeweiligen Dienst-
weg der verschiedenen Berufsgruppen an:
stefan.kirchberger@elkb.de

*eol.-päd. Personal und Diakone (m/w/d) schicken bitte 
noch zusätzlich einen Abdruck an das Referat P %." (diakon@
elkb.de). Religionspädagogen (m/w/d) schicken bitte noch 
einen Abdruck an P %.+-! (renate.breier@elkb.de) im Lan-
deskirchenamt.

Anstellung und Eingruppierung erfolgen nach den üblichen 
kirchlichen Richtlinien in Anlehnung an den TV–L bzw. bei 
ö-entlich–rechtlicher Anstellung nach den für die jeweilige 
Berufsgruppe geltenden Bestimmungen. 

Bewerbungsfrist: %!. Dezember ""
Besetzungsrecht: DA
Vorgesehener Besetzungstermin: zum !. März "",

Bewerbungen bitte über die jeweiligen Dienstwege an Dekanin 
Sabine Hirschmann, Evang.-Luth. Dekanat Bamberg, Eisgrube 
!,, &,+& Bamberg, Tel. &!,,%, dekanat.bamberg@elkb.de .

*eol.-päd. Personal und Diakone (m/w/d) schicken bitte 
noch zusätzlich einen Abdruck an das Referat P %." (diakon@
elkb.de). Religionspädagogen (m/w/d) schicken bitte noch 
einen Abdruck an P %.+-! (renate.breier@elkb.de) im Lan-
deskirchenamt.

!eol.-päd. Stelle „Im Neustadter Kessel“ (,) – ID %
Dekanatsbezirk Coburg Region  
Ausschreibung einer theol.-päd. Stelle für die Berufsgruppen 
Diakon/Diakonin, Religionspädagoge/-pädagogin, Sozialpäd-
agoge/-pädagogin, Absolvent/Absolventin einer anerkannten 
bibl.-theol. Ausbildungsstätte. 
(Ebenfalls in diesem Amtsblatt: Ausschreibung !. Pfarrstelle 
Im Neustadter Kessel – ID &%.)

Pfarrei mit drei PfSt, einer tp und einer KiMu-Stelle, der Dienst 
aller Stellen bezieht sich auf die ganze Pfarrei (,." Gemgl.) 
in der großen Kreisstadt Neustadt/Co. zwischen Nürnberg und 
Erfurt (jeweils )/+ Min.) gelegen.

Pro(l der Stelle: Gabenorientierte Sozialdiakonie als aktivie-
rende Seniorenarbeit mit „jungen Alten“ und/oder Arbeit an-
gesichts Einsamkeit und z. T. prekärer Lebensverhältnisse. 
Gottesdienste, Seelsorge, Quali(zierung oder entsprechen-
de Bereitschaft für die Kasualie Bestattung sind notwendig.

Konzentration: Pfarreibildung (Neustadt/Co., Haarbrücken, 
Fechheim), gemeinsamer KV und Gemeindebrief, pfa. Ge-
schäftsführung und Vorsitz im KV durch Kollegin auf ". Stelle, 
Trägeraufgaben Kitas durch Zweckverband. Regionalisierung 
in den Handlungsfeldern: 

Gottesdienst: Gemeinsames Konzept der Pfarrei mit Nach-
bargemeinde. G ! in St. Georg (!.+., neugotischer Stil, !&.& 
renov., " Emporen, große Orgel) und im Stadtteil Am Moos im 
GZ, im Haus der Begegnung in Haarbrücken und Michaels-
kirche in Fechheim. AM mtl. und an Festtagen; monatl. GD in 
den % Altenheimen. Kirchenmusik mit Kantorei, Posaunen-, 
Kinderchor unter Ltg. des Kantors hat eigenen Stellenwert. 
 Familien- und KantatenGD, WGT, Osternacht, GD für Men-
schen mit Behinderung. Regional: SpielplatzGD, "-Minu-
ten-Kirche; ökumenisch anlässlich der Feste der Stadt. Neben 
Tradition ist Experiment willkommen.


